
Editorial

Die Postkoloniale Forschung hat die Kritik am Kolonialismus in der Geschichte

sowie dessen Erbe in der Gegenwart auf das politische und wissenschaftliche Ta-

bleau gebracht. Die damit zusammenhängendeTheoriebildung zeigt nicht zuletzt

die tiefe Verstrickung europäischer Wissenschaft mit der Geschichte und Gegen-

wart des Kolonialismus auf. Längst interveniert die postkoloniale Kritik auch in

politische und öffentliche Diskussionen gegen das Vergessen der kolonialen Ver-

gangenheit und regtwichtigeDebatten etwa zumgesellschaftspolitischenUmgang

damit an.Die ReihePostcolonial Studies bietet diesenDiskussionen einen eigenen

editorischen Raum, unabhängig von disziplinaren Grenzen.
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Wissenschaften (Wien). Ihre Forschungsschwerpunkte sind historische Kommu-

nikationsforschung und Mediengeschichte sowie Gedächtnis- und Transferfor-

schung.
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